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Vorsicht, Igel unterwegs! 
 
Im Sommer kann man ab Einbruch der Dämmerung oft Igel auf der Pirsch 
beobachten. Bei nächtlicher Autofahrt ist unsere Aufmerksamkeit gefordert, denn 
die Stacheltiere auf Nahrungs- oder Partnersuche huschen wie kleine Schatten über 
die Straße - wenn sie den todbringenden Rädern entrinnen können. Ein platt 
gewalztes, dunkles Etwas auf der Straße ist häufig das einzige Überbleibsel eines 
pfiffigen Igels. Dieses Bild macht viele von uns betroffen und hinterlässt ein 
schlechtes Gewissen. Eine wildbiologische Studie in der ländlichen Umgebung von 
Zürich hat gezeigt, dass Igel häufig größere Streifzüge von mehreren Kilometern 
unternehmen und dabei zahlreiche Straßen und Wege pro Nacht überqueren. Viele 
Igel erreichen die andere Straßenseite unbeschadet, jedes Jahr bleiben jedoch auch 
Tausende Stacheltiere auf der Strecke. Igel gehören zu den häufigsten 
Straßenopfern unter den Säugetieren. 
 
Informationen rund um den Igel bietet www.pro-igel.de ! 


